M 90, Freitag

Beilage zum Sallefden Tageblatt,

20. April 1883.

L @in munnid;reihen Der Fovtidyrittdpartei,
fite bie 9 beftimmte Runb-
fd&rexben bed verftivtten gefchaftsfithvenden Ausichuifes bev
dentfchent FortjchrittSpavtei, in weldhem u. A, bie Abgeorduetert
Richter und Hinel fien, it in Bevlin am 17. Apvil be
fojlofjen tworden:
@eebrter Hevr!

Die Aufldjung des Reidhsts ift feit der B fi
9e3 Tabafdmonopold ein immer wieberfehrender (ﬁegenitanb
det politijden Crbvterung aller Parteien.

Die Gefafhroung bes Militdvpenfionsgefeses und bdie
damit verfniipfte Forderung der Gleidhftellung der Kommunal-
befteuerung des Militdrs mit dev bev Civilbeamten eti ien Dent
gegnerifchen Parteien nod) Lirzlic) als geeignet, um ihre An-
giiffe ouf ben Reidhstag ju erneuern. Sie haben {16 jehnell
iibevseugen miifjen, dak gerabe in diefer Frage die bffentliche
Peinung feft ouf unfever Seite fteht. Jest bemithen fie
fid), diefen Stueitpunit Hiinjtlicy gu vevdeden.

Hieru bietet die faiferlihe Botfdaft vom 14. Ddiefesd
Monats einen willfommenen Anlaf.

mre faxfer[ube %ut d)art ipnrf)t bie %eynrgmfs aus, bafs

Berty

dem I
ung et %rf)etter “bie erforderliche Bett mcf)t 3u Gebote
Jiehen mevhc wenn berielbe nidt bereits in der lauferden
feffion dent houshalt fiiv 1884/85 fejtitelle.

Sp memg bie faijevliche Botidhft hieru bas Ret
giebt, fo wird fte de) nnn ben gegnm cf)en ‘Barteten hagu
henui;t, um dem R
in der Crledigung dev fo;,taIpnIm)d)en sIéx)r[agen s mac[;eu
Shd)tﬁ fann bem wafren Saderhalt mehr wiverfpreden.
Die er parl f Avbeiten ift hervor-
gerufen worden duvd) etne 1 duf mit
und gegnevijchen Antvigen, welde entmebet, wie b3 Tabafa-
monopol, von Anfang an auf die Bujtimmung nur einer
verfhmwindenden Minderheit recdynen fonmtert, ober welde die
freifeitlichent und wirthidaftlichen @tunb[agen unfered Bolfs-
Iebens, die dag Reid) geficdhert su haben jdhien, in Unrube
unb (ﬁefaf;t verjeter, wie die Vorlagen Ded Doppelbudgets,
per Gewerbeorbnungsnovelle, ver Bolltarifinderungen, bdie
Untvige auf Ginfiihrung der Avbeitsbiicher, Des JFnnungs-
jmanges, neuev Stempeljteuern und Anbeves e3 gethan haben.
Tnd Diefe Gejehiftaiiberbiicbung des NReidhstages wurbe bis
v Unevtraglifert gejteigert duvd) bie viidfidhtslofe Cinjdyie-
bung Dev Sisungen bes preufijhen Lanbdtages.

Gine vovjpeitige Fejiftellung De8 Gtatd filr 1884/85
vepmag an diefer Sadylage nicf)tﬁ su dnbern, wohl aber e
gegnet fie allen Bebenfernr, die praftijd) der vom Reidst

fonen= noch fitr ben Giiterverfehr biete die Babhn Bortheile, bie muv
irgendbwie tm Verhaltniff mit den Koften ftehen. Die norgafﬂ'ﬂagane
Rinte berithre die fiirfilic) Bismard'ichen Befitungen; vielleidst folle
vamit dex Nupen ber Holblle evwiefen werden.

Minifter fitv Sffentliche Arbeiten Maybady: Unjer Staatsredit
Habe burd) die Cifenbafnverftaatlidhungen nidts verloven, fondern im
@egeut[)m gewonnerr.  Dafitr, daf ber Aushau ve8 Cifenbahuneted
in hombopathifhen Dofen gejdhelie, fprecgen fehr gewidjtige Griinbde.
Die Bovarbeiten fitr eine, Das gamse Jeets umfaffende Borlage witvden
Beit erforbernt, wifrend welder bie Weiterentwidelung bes Netzes
tuen witrde; audy fei die Milliardenatmofhfive noch nidt verfehiwun=
Dert; durd eme Snomgriffnahme im @mum unb Gamgen witrde ber
(éﬁwnbungﬁ]rbmmbe[ wieder ermwedt merbern.

um

Die Linie Olbedloe=
ig-Qolftetn Dem altlindi=
a8 im mi Smterefie
ber Proving liege. Davauf fei bad Dauptgewidht yu legerr, nicht auf
bie Rentabilitit, Der Sachfentvald werde burd) bdie Linie gor nidht
Berithrt; aber wemt bie ber Fall wive, wilvde man denn baram
benfen fonment, bie BVabn Hinfilich von dem Lanbestheile abyulenten,
wo ber Mann feine Befibungen Habe, der fidh) jo hohe Berdienfte um
fein fand evworberr, nur wm nidt ben Verbadt ju evweden, man
wolle thm einige Bortheile sumwendern.

Abg. v. Orote fpridht fiiv die Genehmigung.
Abg. Bitdhtemann erilivt, ev Habe feinesfalld andeuten wollen,
bafy bie Slme mit Ritdficht auf die Bismard'{dhen Befigungen gevabde
fo geplant worben, al8 fie e8 iff.

fdhen ufenﬁaf)nneg @

ber ZTageovdrung wucde nod) die Lifte ber Eingelinhaber
bey Aftten sur RKemntnif ber Vevjammlung gebracht und
fehlieflich bas neue Statut vovgelefen, wovan fidh eine furze
Debatte fnitpfte.

O [Unglitdsfall.] Bovgejtern Abend 6%, Ubr
tourde bad 3 Jafre alte Rind ves Cigarvenhiindler €., Geift-
jtrafie 3 wobufaft, vor feiner elterliden Wobhnung bon efner
worbeifahirenben Equipage itberfafren und ihm am Ropfe o
fdywere Berlepungen zugefiiat, bas e8 per Drofdhfe in bdie
Diatoniffenanitalt gefchafft wurde.

A [CGine gefahrlidie Fahrt.] Oeftern Nady
mittag Ditten beinabe drei junge Reute ihy Reben einbiifert
founen.  Diefelben befanbert {ich in einev Jolle auf dev
Saale und fubren fo didt an das Wehr bet Teotha Gevar,
bafy Dag Fabhraeug vou fetnen Infafjen dev fiarten Stydmung
itbexlaffen wevben mufite uab mit benfelben iiber bag Wehy
getvieben wurde.  Bum Oliid {ohlug die Joffe nidht wme, und
die bret Perfonen, weldhe unterhalb der Papievmithle lan-
peten, famen mit dent Blofen Scjret davor.

# [Freifpredung.] Sn der heutigen Shifienges

fitung wurden wegen Uebertretung der Oberprifi-

Die BVahn wird gegen wenige ge=
uehmigt. Debattelod werben bie Linien Deut= Ra 1§ (1520000 i
wd Prauft-Zudau-Carthaus (3290000 Maxf) genehmigt.
Die Lmie Bromberg=Fordon, wofiir 384000 ME. vevanidglagt
fiub, 1ft von ber Kommiffion geftridhen wordern.

. v. Oerien beantrogt Bewilligung, indem er bie Widhtig=
feit emaz bireften Berbinbung mit der Weidjel tmbd der Hanptbahn
Dei Bromberg heroorhebt, Fovbon ift bev eimsige Pumit, wo bed
Ufer8 unb der iltniffe wegen eine

ptalbevordnung, betreffend dDie Sonntagsheiligung bie
Herven  Fletfchermeifter Trautmann, Bictualtenhinbler
Striimpfer, Biadermeijter Barth und Flelichermeifter
Horold, fimmilid aug Giebidenitein, von bey Anflage
erfelben fretgefprochen.

4 [Bejiris-Thierfhau ju Rofla] Der land-

etablivt wevben fonn umbd ein fpdterer 8mnfanhbergaug juc Fout=
feung in der Richtung nad) Kulmfee mglich fein wiivde,
fteidy i Beiben Geiten der LWeidjfel bei Fovdom ift fehr frudhib
3 werben bort Buderriiben in grofen Diengen gebaut und bie ver=
ﬁblcbenarhqftm Tonbwirthidhaftlichern Gewerbe Betriebern.

Riefdhfe und Pagbzinsti bekimpfen ben Ban ber
Bahn, me i furg fei unb micdht8 mitge.  Gine Halieftelle anm dem
Fordon gunidft gelegenen Punite der Strede Bromberg=Thorn wittde
villig geniigen.

Abg. Hahn, Dinifter Maybad nnd Reg.- Rommiffar Dr.
Dide beflivworten jebr bringend die Genehmigung diefer Vabu, die,
nadydem bex Ref. Abg. v. Neumann nod) Mittheilung dtber eine
Petition aus Thorn su Gunjten des Baues gemadyt at, mit grofier
Dlajoritdt genehmigt wird. Die Lnie Gnefen-Nafel (4880000
Dart) und Bentiden-DMeferits (1914000 ML) wetben gleich=
fall8 genehmigt.

Ubg. S hmeiber befiivmwortet bie Audfiihrung eimer Linie
Ci\xmebué Dejerits an Stelle von Meferits-Bentfdhen, filr weldes

tt Abg. . Dyiembowsii undb Minifier Maybad eintreten.

Biir eme finie Ouedlinburg-Suberobe-Ballenfedt
fiib, 1000000 Marf eingeftellt.

. Bitdtemann bebauert bie Avt, in welder bie Sehunbiv=
Bugnwrlagm gemagyt werben.  Gevade I)let seige fidh bag Vebiivnif

ftets autucfgemefenen 5met;al)ngen Gtatsperiode entgegmftel)en
Sie nbthigt su einer jummarijen Behandlung bes Bubdgets,
fie enthebt die NMegierung und insbefondeve die Militivoer-
waltung auf lange Seit der Kontrole, die nur eine eingehende
Ctatéberatf)ung hevbeifiifhut; bdie veréitelt bie Cidjerheit er
; fahrungdmipig erft im leften Drittel Des
und unter I De8 Grnte-
auﬁiaﬂe& gewonner werden fann; fie madt duvd) die Be-
willigung aIIer big gum le[auf ber QBa[;Ivermbe erforbers
ligen tel geg fite  bie
Jiegierung cntbebr[@

Nicht hiexduedh, jonbern nur durd) die Abftellung jener
Uebeljtéinde, weldje die Avbeiten bed Reihstages geldhmt und
seripliftert f)aben, fonn die Kraft gemonnen werhen, um
Bibhere, den Jntereffen der Nation wah ges
fepgeberijhe Aufgabent su lifen. Aud) Wit red)nen Diersu an
erfter Stelle bie Arbeiterverfidherung. Aber wiv find diber-
jeugt, baf die in der Natur der Sache liegenden Schwierigs
feiten in3 Unendlide gefteigert werden, wenn die Gefeggebung
gerabe auf Ddicjem Gebiete, anftatt eine %ort[ulisung ber in
pem Daftpflicht- und Hilfataffengefes

von einem i sum neuen Grpeviment
fnttid)tatet Aud) wir fmb Dereit, Dem Gefepentourf fiber
bie Unfallverfijerung unfere volle Mitarbeit au gemihren;
aber nur eine volle, und
wird Denfelben aus einem in meienﬂzd)en ‘b‘e[nmmungen bie
Sntereffen. und Jechte Dev Avbeiter ic[)abxgenben 3 einem
gevecjten und wohlthitigen Werfe

Yoms, n«Av

nad et Borgehen.

Abg. Bibider, v. Guitedt md v. Minnigerobe dufern
uem(ad;e Wiinjde wegen Cridliefung des Havzes.

Deinifter Deaybad entgegnet, daf bie Sieglerultg allerbings
ben Wunfdy Habe, den Hary gu exidiliefen, dodh fei er heute nidgt in
ber Lage, beflimmie Crilivungen abjugeben, ba nod) die BVorarbeiterr
ftattguftnben pitten. - Cr werde natifrlid) oor allen Dingen bie Jn-
teveflent be8 preufifden Harges im Auge behalten. Was bie Frage
Sabnrad- ober Normalbahn? anbelange, jo {deine ihm eine Rormal-
bapn bas Fidhtigere su jein. Die obige Summe wird genehmigt,
cbenfo 1080000 4 fitr eine Rinie Mittelfteine= Qanbeﬁgtense,
3980000 & filr eine finie Mitnfter-Aheda-Lippftadt und
625000 & fiiv eine finie Hemer-Jferlohn. Fiir eine nie
Lennep=-frebsoye=-Dahlerau find 1270000 4 eingeftellt,

Abg. Dr. fieber beantvagt Ablehnung mid gugleich: die Re-
gierung  anfpuforbern, bem Randiage ecine Borlage wegen Aus-
fithrung der vollftindigen Wupperthalbahn in der midften Seffion
3u maden.

Abg. v. Ehnern befitvwortet bie %ethtxgung

ivthidafilihe Bevein fiix die Crafjhaften Stolberg-Stolberg,
Stolberg-Nofla und Umgegend erldpt mit Heute die Ein-
ladung ju ber unter Proteftion Sr. Crlaud)t ves regierenden
Grafen ju CStolberg-Rofila Mittwod) den 30. Mai ov.
von Bormittag 8 MWhr ab su Rofle (Station der Halle-
Gafjeler Gifenbahn) auf der Boumgartenmwiefe ftattfine
Denden Beziris-Thievidhau De3 IV. Besivis Des Neg»
Bey. Merfeburg verbunden mit vev Provinsial-Shafidau
per Proving Sadhfen 2c.  Nach dem Programm find fammes
licge Bewolner des Besivis, ob fie Mitglieder eines land-
wirvthj djafthd)en Bereing ober md)t berechtigt, fich um Ddie
o Um die fiv Shafoieh
augge egten ‘Bramten fonnen fid) alle Biidjter der Proving
Sadfen, jowie die ber E)?atf)barftaaten me[cbe bem ﬂ}etﬁau‘be
ouech Sahlung von Prd find,
Die Aumelbungen von Sdjauthieren wnd ﬂ)tafd)men Haben
bis sum 10. Mai cv. Bei Heven AmiSvorfteher Weber su
Jopla povtofrel su evfolgen. Fovmulave hievsw und Pro-
granune find gratia dburd) die Konigl. Landraths-Aemter, dHurd)
oie Borftande der landwirthidhaftlihen Beveine und durd) die
Gypedition b8 hallejhen Tageblatts ju besiehen. Das Gin-
fritt3geld betrdgt 1 4, von 12 Uhr ab 50 4§, Portout=
Billets, nur fix 1 Perfon giiltig, foften 2 4 — Die Bors
fithrung dev primiivten Thieve findet um 1 Whr Mittagd
jtatt. Nadh der Schau allgemeiner Ausflug in die benad)-
bavten Berge, mwoju Anmeldungen am Tage dev Schau bei
Herrn Kaufmann Heier angubringen find.
* [Der I fommunale Wahlbejirisverein]
Dielt vorgeftevnn Abend im neuen Saale von ,Café Dovid”
unter  dem Borfip ded Herrn Rafernenbeﬁtjet Qupie eine
sablueic) Defudgte Verfammiung ab, in weldyer Herr Celeim-
ratb S;Gmf £ nob[aud) emen %nrtrag uﬁet » Bhyiifalijcge
it Des “ Dielt. -ﬁter‘
auf ietgte Der &jerr %oriujenbe bte Berfommlung davon in

Minifter DVeaybady verfichert, daf die bie 3
ber Wupperthalbahn nicht uug bden Augen verlieve und mit beslig-
Tichen Borjdhliiger an bag Haud fommen werbe.

Darauf jieht Abg. Dr. Lieber feinen Antrag guriic.

Abg. Vitchtemann fpricht gegen bie Bewilligung, bie inbef
mit grofer J!tcr;rl;ett exfolgt.

Gerner finben Genehmigung bdie Linien Solingen-Wald=
Oritfrath=-Vohmwinfel (2840000 ), Aprath-= %ﬂ[fratf)
(490000 ), Sirden-Freubenberg (1580000 &), Alten=-
hunbden= Gd;ma!!enf:erg(1010000‘&),391(daen5 ad=Raasphe
mit Hbsmelquug,@rnbtebrud Raumland (7550000 /&), mteu—
fivdpen=Anu (3000000 A4), Gritnebad-Daadben (750000 .4)
amd Weng ero[)r ﬂhtt[nﬁ (300000 ) Bur Befdafiung von
Betriebsmitieln werden 7030000 44, yur Gewihrung einer un=
versinlicen, nidht riidzahlbaren Beibiilfe an die Marienburg=Mlaw-
taer Gi fchaft 3u Den einer  Gife Hon

i)te Rlarfteﬂung hteieé unjeres 6tanbpunfteﬁ mup bei

Der Der Pavieien eine
10ef emhc{;e %ufga[»e unierer @jeftnnungégennﬁeﬂ fein.  Dies
ingbefondeve im Hinblid ouf die Miglichleit einer Auflbfung
e Reidystages, die eute von feiner Paviei aufer Redjnung
gelafjen witd.  Wiv bitten, Daf die Vorfiinde und Mit=
glieder der  Wahleomités mcbté verfaumen, waed in einer
jolden Qage ber Dinge fiir die volle Beveitidoft unjever
Partei erforberlidh ift.

nad) Whan 38200 .4, fowie jur Anlage bes zweitent
eleifes auf den Limien lmna- %d})um und Werbohl-Plettenberg
255 000 begw. 360000 4 Bewilligt.

Nidite Sigung: 10 Upr. &
ber Yeutigen Berathung).

Locales.
Halle, -den 19, April.
* [Bevidtigung] Jm Iofalen Theile ber Diens.
iagnummet muf 8 in der Spigmarfe dex 4. Notiz jtatt

Brenfiider Sondtag.
Ybgeorbnetenhangd. 54 Sisung vom 17, April.

Prifivent v. KbITer evbfinet bie Sigung wm 114, Uhr mit
ge{tb&lﬂu{ym Mittheilungen.

Oefets betv. bie nodymalige Berlingering ded in dben §§ 9
amb 12 be% Gefetsed iiber bie AuflBjung ded Tehndverbanbded bex bem
fidfifcgen Qef)néted;te, beﬁcf ‘maqbebutger Polizeiordnung mlbsl be:)n

b=
zedhte unterworfenen ehen n ben *Isrobmgen Sadfen unbd Branben-
Turg vom 28, Miivy 1877 den Slebnébem;em geftatteten vierjdhrigen,
durd) a8 Gefets vom 10. :l)thrﬂ 1 Sahre verlingerten
Wahlvedhts um fernere jwei JHBTE, nm:b in erfter unbd pweiter
Seiunq Debattelos angenommen. Daun wird in die gweite %crat&ung
betr. bie von Mitteln fitr die Ci
nmterung, 123 guig unb befjere i bes Ctaats—
cifenbabnunetsed ecingetveten. Bum Bau einer Cifenbahn von
Olbesloe nad) Lanenburg find 9,600,000 4 vevanidlagt.
Die verftivite %ubqetfvmmxﬁmn (iRcr Abg. v. Neumann)
emﬁpftz!ﬂt gegent 10 Stimmen Genehmigung.

Abgg. Harbers und v. Hilbebrandt befilvworten bie Ge-
aehmigung im Snteveffe ber Hevftellung einer biveften Berbinbung
zm{d;en nen @Ibbemgtbumem amd bem itbrigen StaatSgebicte.

Bitchtemann meint, ber Bovvebnev {dheine fich moch Leine
(Etimf:af)niarte angefefen 3 f)aBen ©8 fei niemal8 eime weniger
fubftanttivte Borlage an bas Haus gebvact worben, ald biefe. Der
Ban ber vorgejhlagenen Linie wiivde eine gang ungeredifertigie Ber=
hwenbung bes Nationalvermbgens bebeuten. Wever filx ben Per-

» Berdhi -Rommiffion” peifen.
I Bie %cxfd)nf;banf Des @anbmerfmrmet-
nerﬁﬁeremé Gatte am Dienstag Abend im ,,Siul)lm
Draanen” eine Vevjommiung ihrer Witglieder jujommen
bevufenr, weldpe iber den Gang dev Gejchifte feit Neuwahl
be8 Borftandes im Februar Bericht vernehmen jollten. Nady
Griffnung der Siung duvd) den Bovfitenden, Hersn Bitch=
wev erbielt Der Revifov dev BVovidhubant Herv Bogler
pag Wort gum Kaffenbevicht. Derfelbe theilte yundidhit mit,
Daf bei Dev lester, am 3. April ftattgehabten Kaffenvevifion
tei 64696,91 4 Ginnahme und 53590,06 A Ausgabe
ein Kaffenbejtand von 11106,85 A dovgefunden worden jei.
Laut Safjenabichiufy ftellen fich bdie Afiiva bex Bant auf
6103185 4 Die Poffiva anf 61019,00 A4 Ju bem
fich I;muu& evgebendunt Ueberjchup von 12 85 & fommen
20560,00 & an Attientapital, mithin ift vie Bant im Defiy
eined @eiammtbumoéens voi 20572,85 4 An ben Kafjens
bevicht fchloffert fich noch Ddiverfe gefcbafmd;e Wiittheilungen
infevney 2vt, vom Denem wic muv Die evwdfnen, Daff Ddie
ﬁvmmersienwtb Riebed'jhen Evben auf Anfudjen ded Bore
ftandes vev BVorichufbant die in ihvem Bejity befindlichen
Aftien bevielben gejchentt haben. €8 folgte Hievauf Ballotage

newer Uiitglicver.  Mach Crlebigung Diefed lehten Punkes

B, dafp in Ddev leten Sigung bder {tibtijdhen Baus
fummtiﬁon ouf die -wvon Ddem Veveine eingereichte Petition,
betr. Cntfernung ber Hohern Tweppe vov dem R. Fup'{hen
Haufe auf dem gr. Schlamm befhlofjer worben ift, mit dem
Befiger Fup in Unterhandlung su fveten, um feftyuftellen,
welden Betvag derfelbe fiir die Treppe forbert. Aud) filw
die Gnifernung ber Ileinen niedrigen Treppe vor dbem Hauje
Sdgergafie 1 ol Sorge getragen werben. Dev BVorfisende
thetlt ferner mit, DaB man beabjidhtigt, von der neuen Prome-
nade am Leipsiger Thurm, ein Stid jur Strafie abjutveten,
Damit Dhier die vielen tagtaglid) pajfivenden Gejchivve befjer
auﬁmelcf)en Tonnen. SDaﬁ von Dent IIL fommunalen SBa[;Iﬁ
dyreiben betr. W
Gaale am .@uﬁptta[e ift ebenfalls vom Magiftrat Berutfitd';ttgt
worben.  Derfelbe hat fich vorldufig mit Anlegung einer
Fibre einverjtanben exflirt. Mit Freude wurde algbann die
Nachridgt beariitpt, Daf die jum Theaterbau erforder=
lide @umme bereitd iibevzeidnet ift. Am SHlup
wurbe nod) bas Statut betr. die Gewdhrung von Unter-
ftiiungen an die Mitglieber Der beiden Diefigen Feuermwehren
Dei eintretenden Unfdllen einer ldingeren Disfuffion unterjogen.

*## [Begriabuip] B Dienftag Nadymitt
4 Uhr wurde Der vevewigte Nentier und Stabiverordnete
Her Camnitiug auf dem alten Stodigoitesader beerdigt.
Die Tvauervede am Grabe bhielt Heve Oberprediger Sicel.
Gin ahlreidies Tvauergejolge evwies bdem Berblidhenen bdie
Leste Chre,

(0¢) [@mbrurﬁ] Sn der Nacht vom Wiontag jum
Diensdtag jt wieder ein Einbrucy veriibt worden, und war
i einem Hinter dey Mavfttivche belegenen Schuppen. Das
Borlegejhlof wurbe jeveritmmert und dad im Jnnern bes
finbliche mittel8 eined Stemuteifens, wie fichtbave Spuven
seigen, gedffnet.  Oeftohlen wurden ungefahr 5Y; G
Kavtoffeln n 5 Shden und %, Tonne DHevinge. Da bei
biefem Diebjtahle jevenfalld auch wieder bie Banbe in
Brage fommt, welde 3. 3. die Stadt unjicher macht, 8
ancy ungweifelpaft 1jt, bef unbebingt mehreve Perfonen
Detbeiligt fein und {ich wabricheinlich audh) eines fletnen
Fubriwerts bedient haben miijfen, wodurd) e wiever {der
witd, das geftohlene Gut, ohne Auffehen zu evcegem, auf
bie Seite 3u jchaffen, fo wire e8 wohl mibglich, baf irgend
Gemand verdidhtige Umftinbe iiber Diefes biebijche Treiben
wabrgenomnten Haben fdnute und werben alle Diejenigen
evjucyt, welche 1in ber Nage su fein glauben, Berdichtiges
iiber Dbie Diebe ober iiber ben etwaigen muthmaflichen
Bevfauf bes Gejtoflenen, ober ibeshoupt Umitinde, wenn




audy die Heinjten, Die ja Kiuftg fchon — su Kenntnif dee
Betreffenben Beamten — zuv Aufdectung dienten, angebert
au fonnen, folches an guftindiger Stelle (Bimmer Nv. 21
e Pol.-Berw.) thun zu wollen. Selbjtoeritindlich witvde
ber Nome bes Vetveffenven verfchwiegen gehalten event.
mﬁr;en aber auch anongme Bujdhriften nidt guritdgewiefent
werber.

Q [Unglidsfalle] Seute Movgen gevieth dev
Dausmann ber §. Liittichjhen Holzhandlung beim AbTops
peln der ing Gehidft eingefahrenten Lowrys ywifchen et
Puffer und veslepte fich fo, bdaf er in die RKlinit trans-
poutict werben mufte. — Ocjtern Movgen ftilnzte ein
Mauver mehreve Stodt Goch von einem Neubaw in ber
Thurmitrafie Hevab.

* [Uebey den Wilbbeftand] ver Jagbrevieve Des
Raifers fchreibt man: Die Proviny Sadifen, in weldher
bie Gefannte Qelinger Hofjagd leat, seichnet fich bei gutem
Rothwilobejtand, 2259 Stild, duvrch befonbers viel Dan-
wild, 3985 @tii, ausd, die sum grdften Theil in ben For-
ftenn von Golvis, Leplingen, Blanten, Sdvenit unb LWdberiy
fteben.  Hievsu fommen 5749 Rehe, 378 @auen, 106 Stitd
uer= und 94 Stiiet Birlwild.

Stiidtijhe Kommijfionen.

Agrar-Rontmijiion. Sigung am 20. April cr.
Bovmittags 10 Ubr in ber Rathsitube.

Standedamt Halle, Weeldung vom 17. April.

Aufgeboten: Tex pratt. Argt Dr. med. €. Stiifh-
mey, Magdebuvg, und M. Ricyter, Deffaueritvage 1. —
Der Klemprevmeifter ©. Machetany u. W, Reinelt, Seift
fteafie 8. — Dev Drojhfenbefier O. Mittag, am BDahn«
Bof 6, und O. Wurmitich, Disnnerhdhe 1a. — Dey Litho-
ataph . Gagers, Mavergafie 10, u. M. Hifer, Spike 4.
— Der Privatmann €. Ch. 3. Broune und P. F. M.
Rung, Lipgtg. — Dev Handeldmann €h. W. Kodh und
M. ©. A Seiffert, Leipsig. — Der Sattler W. €. Marle
graf, Halle, und B. Hihn, Rofbach.

®eboven: Dem Miiller BW. Dietel Jwill-T., Miihls
graben 8. — Dem Schuhmader H. Deinhardt eine L.,
Blidergaffe 6. — Dent Sattlermeijter T. Kluge ein &,
gr. Steinftrafe 27/28. — Dem Schuhmacier L. Graefe
ein ©., Gntbind.-Snftitut. — Gin unchel. T, Grofe
weg 19.

®eftorben: Dev Gelbgiefer Robert Gitnther, 42 I
4 M. 4 T, PHtoifis, Teldjtrafe 9. — Des Stellmadher
9. Bitke S. Gwit, 63 4 M. 2 T., Diphtheritis,
©teg 17. — Des8 Schmied W. Radwiy S. Poul, 6 M.
9 T., Utvophie, an der Movighvde 5. — Der Hanbd-
arbeiter Gynft Hown, 52 3. 9 M. 10 T, Lungenlihmung,
Sleijchevgaffe 28. — Dev Handeldmann Fevdinand Thube
ner, 53 S 2 M. 20 T, DVeveitevung bdes Wargenfort
fates, Klinit. — Der Keffelichmied Wilhelm Bivner, 47 J.
1 M. 29 £., Shlag, Bahnhofitrafe 11. — Der Rentier
Friebrich Block, 60 I. 6 M. 13 T, Stidfiug, Triebidy
fivafe 12.

* Stadts Theater.
Halle, den 19. April.
Gire falbe Stunde fdhor vor Deffnung bed Theaters

ForosE

Ym Gohen Feft ber Gnad’ und Huld

S Demuth bk’ 1) meine Shulb,

Gefegnet, wer im Glauben trey,

Gt witd erldft durd) Bup’ und Rew’
da Berrfte einen Augenblid loutlofe, feietliche Stille, in
Der man das Fallen einer Stecfnadel bitte Hoven onnen.
€3 lag wie efne tiefernfte Feier auf dem gamzen Haufe, o8
wa, ald ob bev Geift Ded fobten Meifterd ein Vevmdchinih
ftiftend, weihevoll duvd) den mit Andichtigen gefiillten Raum
dwebte. Dann aber madjte Dag Cntyiicen diber die Schon-
Deit De3 B fih in j Subel Quft, und
joeimal mufte untev dem allgemeinen Applaufe und dem
louten B fi tagmivt itovi

9eg enth e

Gefolges, weldye Den Ratfer tad) Wiesbaber Begleitet haben,
find ot ung beweitd nambaft gemacht twordem.  Dex
deutihe @efandte in Bevn, Wirklicher Geh. Legationdrath
von %}i[om, weldier vov einigen Tagen von dovt fier eins
ttaf, ift af8 Vertveter bes audwdrtigen Amtes mit Dem
Railer nad) Wiesbadben abaereift. Auf demr Bahnhofe Hatte
fldb‘ ein vedht saflveiched Publifum eingefunden, bdes bem
Raifer einen Bevzlichen Abjchicbsgruf Darbracite.  Der
@gttaz‘ug. beftand au8 fech8 Wapen, in demt britten Hatte
Der Ratfer Plap genommen. Dey Kronpring verweilte,
nadybent  Der Ertragug Dden Bahnfof verlaffen, nod) etiva
10 Minuten in dem Kaiferfalon und unterhielt jich dovt

Borhang fith wieder heben, um den Stingern Gelegenbheit s
gebent, Diefe aufvichtige Danfesipende fiiv ihre vovsiigliche
Leiftung in Gmpfang su nehmen. Die Auffithrung war
eine ausgeseichnete. Die Liefs begiiglich Der De=
fovationen wie ber Roftiime nichtd ju wiinjden iibvig. Nas
mentli) bot die Bevgfjenevie im jweiten Afte, die man im
Hintergrunde duvd) die hohen Bogenfenfter der Singerhalle
erblicite, eine Berrlidge Perfpeltive. Die {hwierigen Chdve
gingen ausnehmend gut und wurde bi3 auf cine fleine Des
fonitung im A capella-Gejange der von Rom juriideh-
venben Pilger mit durchweg fauberer und veiner Jntonation
und grofer Prdsifion und Kovweftheit gefungen. Die Solo-
Paxthicen waven in den beften Hiinben. Heve Fisou, der
Brillant bei Stimme wor, war oud in Spiel und Maske
ein gany fili Tannfhiufer. Bef gut gelang
ihm  bie ergreifende Sdjilderung feiner Buffahrt nad)
Jtom.  Nue auf Gind wolle ev acyten, nimlic), bet weicjen,
lyrijen Gtellen den Ton nidit ju lofe und ju dunfel-ge-
Dokt qu Balten. Folgt dann ndmlid) olternivend ein Her-
ausgehen Des Tons, wo bev natinlid-fdhine, helle Brujt-
RKlang in fein Redt eintritt, fo ift €3, al3 b man in ciner
Rerfon jwei veridyievene Timbres neben einander finde, eine
et mufifalijcher Seifeclen-Theovie, duvd) welde dev wahre
Ghovatter Der Stimme vevmijt witd, Der Wolfram bes
Heven Biittner war gany die noble, finnige Crideinung, wie
fie Der Dicytevfomponift n dem Teujden, tugendueidhen Ritter
geferneidinet hat. Nue that ev in dem cdlen Gifer, Gutes
qu leifters und fidh vor Den Anbeven ausjuseidinen, bigweilen
9e3 Guten etwas au viel. Seine Pavihie ift eine eminent
Iyvije und exfordevt gefanglidy 908 hodhite Map von Milbe
und Weidyheit. Diefe vermifiten wiv aber in dem Bortvage
jenes wundevvollen Hymnus: ,BUE i) umber in diefem
edlen Rreife”, mit dem er in ev 4. Sjene Hes jweiten AHH3
Den Wettfampf in der Shngerhalle evdfinet. Da fam der
Ton beim Affeft meift fofweife Hevoor, wad fid) bei bem
Poffus: ,Und nimmer moht’ ich diefen Bronnen triiben,
Bevithren nicht en Duell mit frevlem Muth,” nod) mehy

" A

fegentlicy mit bent fenden Generdlen und Adjutanten.

— Der Kronpring und die Kvonprinmze{fin
mwerben, wie beveits gentelbet, Demnédit eine mehrwidentliche
Reife nach Stalien antveten, das Fronpringlicde Paar whd
fidh, wie ed feift, uerit nad) Obevitalien begeben. Die
Abveife borthin ditrfte beveits su Anfang der nddyjten Wodhe
exfolgen. Die Primefiin Bittoria wivd, wie vevloutes, ihre
Gitern auf diefer Reife begleiter, fonft veifen bdiefelber nuy
mit Heinem Gefolge, und wie man Hovt, im fivengter Jne
fognito. Dev Rvonpring geventt ju Criffnung vev Hitenes
Ausjtellung suviicsutehven. Die Kvonpringelfin dagega bes
abftctigt erjt jum Pfingftfefte aus Stalien Hiev wieder ein=
sutveffen.  Dem Vevnehmen nad) unternehuten der Rron=
priny und die RKvomprimgefjin Diefe italienijdhe NReife aus
Gefundheitriidiichten, ba beibenn Hichiten Hervichajten eine
furze Quftvevindevung anempfohlen worden ift.

— Yug der Nubieny, die geftern dey Reidhdlanzler
Detmt Raifer Gatte, will man {dliefen, baf die beveits avifivte
Beantwovtung ver deutjchen Note duvd) den Kardinal Jacoe
bini thatjachlich eingetvoffen fei. Ote Berathung dev Bers
waltungsefeise, fitv weldye der Minifter bes Jnmern {idh in
befonbever TWeife engagive Gaf, wirb duvd) die mitteljt bev
Botjdhaft duvdy den Reichstag verlangte Avbeitsvermehrung
in Jrage geftellt. @8 ift bied eine Thatjache, bie in parlas
mentarijden Kreifen vielfach fommentivt wird.

— Dem Bernehmen nach wird Grofiferyog Friedrvidh
Feany 1IL, dem auddriidlichen Wunidy und Willen feines
Baters Folge leiftend, nod) nidht in nddjter Beit nadh
Mectlenburg juvitdlefren, jondeyn in dev Rivieva den Ein=
tritt Dex mil et Dexy iniftey
®taf v. Boffewits wird fich su vem Gvofferzon begeber.

— Au8 Miinjter wird gemeldet, daf dev General-
lieutenant unb Komutanbeur der 13, Divifion v. Jeumner
auf fein Anfuchern mit Penjion gur Ditpofition geftellt ift.

— Der Genevallientenant von Verdh dbu BVernois,
julest @eneral wvon der Nrmee, ift gum Kommonbdenr der
1. Divifion in Kinigberg i./Pr. evnannt. Der bishevige
Rpmn}onbeut ver 1. ivijion von Nadhtigal ift in gleicher

aber in pem befannten Qiebe an den Abendit in ber

G it suv 13. Divifion nac) Miinjter vevfesst.

jeiten Syene Des Schlufakts, in weldem bie allerdingd mit
Gteigerung ju fingenven Worte , menn fie entfchroebt” faft fhreiend
flangen, vecht empfindli) bemevbar madhte. Frl. Hodfeld
gab bie Glijabeth mit der Snnigheit und Javtheit, weldje diefe
Gthevijhe Figur verlangt, und {duf fomit eine fehr aner
fennengwerthe Leiftung. Wenn fie eine deutlicheve Tertaus-
fpracie hitte, und dieje nidht auf Koften der RKlangformation
Beeintr&«?tigte, fo winde die Wivfung freilic) eine weit be-
? pebe fein.  Das wav wohl aud) der Grumd, weshalb

{tand it eine Menj an Der verjd)loff
Thiive und Harrte ungeduldig ves Augenblidd, wo bie Pfovte
fidy erfhliefien wivde, wm hineingueilen und fich e beften
Plap in Den unmummerivten Sipreiben au fihern. 1Und
mely und mehy fiillte fich dev Raum, und als um 7%, Whe
die Glode ben Beginn dev Borftellung angeigte, da war dad
Hous big jum lesten Plage bejest. Dos laute, frohe Ge-
fumme und Gefliifter, Das man fonft ju dicfer Beit vernimmt,
way an diefem Abende bis auf ein Minimum Bevabgedampit
und fo gut wie verjfwunden. Mit fidhtlicjer Spannung
waren die Blice nac) Dem verftivtten Ovchefter gevidhtet, und
al8 der Herr Kapellmeifter Reifner feinen Taftitod evhob, da
Yaufdjte Mes Den grofiavtigen, Das Hevs mit einem wunderbaren
Bonme umfaffenven Kliingen der meifterhaft duvdhgefiihrten
o) jum ,Tannbiufer”, jenem gvandiofen, epode-
madenden Opernwerfe, duvd) weldes fid) fein Schdpfer ein
unverginglices Ruhmesventmal im Tempel der Kunit gefest
hat. Ja, e ift cine bie Seele bis in ifye tiefften Ticfen
ervegende und erfchiitternde Tonfhdpfung, deren jwing
Gewalt fich Keiner, dev fie je gehirt, entyichen fann, und
bevern wudtige ccorde wie die durd) hohere Snjpivation
geleitete Stimme bes Gemiffens mahnend und fteafend, aber aud)-
sugleid) ehebend an das Gemiith fghlagen und thm die Worte
CShillers urufen: ,Tohl em, ber frei von Schuld und
Fehle, bewalhrt die findlid) veine Seele!” Wie it Himmels-
gewalt” evfofit un3 bicjes hobe Cied von dem LWefert Der
Qiebe mit feiner wunderjamen Vermengung bed Gittlichen
und Menjehlichen, dev diberiudifchen piychifchen Abgeflietheit
und der menjdhlichen Seidenfaft, ves veinen abitratten Jvealis-
mus und Hes bis in den Cynidmus fich verlierenden Sinnens
towmeld.  Wie meifterhaft Yot dodh Richard Wagner e3 hiev
verftanden, jede Negung bed liebenden Hergens, von Dev er=
Yabenfters bis juv micbvigften, in Tonen juv Gefialtung su
bringen, und wahrlic), wer ¢3 vevmag, ein Werk 3u daffen,
9a8 im Stande ift, i fo gewaltiger Weife ergueifend und
i exfebend und ouf unjer Jnneves ju wirken,
et hat e Gnbdzwed aller Runit vidgtig evfannt, der hat ihe
Hichites und eingiges Siel erveicht, dev ift ein Kitnfiler von
Gottes Gnaven. ©8 it nidit unfjre Aufgabe und wiivbe u
weit filhren, alle die bewund iixbigen Sdjonbeiten bes
grofien Werid, Del: e tooll i tigen Dr-

nady ber grofen Ynie bei Beginn Des pweiten Afted bev
Ypplous ausblieh. Bom Singer will man eben nigt nur
wie von einem Jnfteument den Ton, fonbdern oud) das deut-
lich ousgelprochene MWort hoven.  Mufterhoft in diefer Be-
siehung ift Serr von Schmadel, ver den edlen Lanbdgrafen
SHermann bei audgeseidyneter Magfe mit Dev ihm gebithrenden
TWiixbe und Hoheit reprifentivie; durd) Mimit und Spiel
wie durd) den Ausbhrud im Vovivage befundete e, bap
ihm die Folle in Fleifd) und Blut iibergegangen war. Frau
Barnay-Kreuper wurde ihrev fiberaus jhwierigen und
undantbaven Aufgabe als Venus gefanglic) wie jhaufpielerifc)
in befter TWeife gevedht. Sie ift cine durdjous voutinivte
Siingerin.  Herr Stumpf, dev die Pasthie des Walther
von der Bogelweide vertvat, witd jeine fimmlide Jnbis-
pofition bald gang itberwunden Yaben, G entpuppt fidy
immer mefy al3 ein Tenorift mit angenefm Lyvifdhem Timbre.
Sl Hartmann foh al8 Hivt gany veizend aus, mur muf
fie ihr Sdjalmeichen FHiinftig oud) al3 folhes und nigt wie
cine Flote hinfidhtlih dev Haltung behandeln. Jhv Liedden
,Holva fam ou dem Berg hevvor” fang fie allevliebit.
Die Uebrigen thaten redlicy sum guten Gelingen Des Ganjen
ihre igheit. it bef Anerf g verbient bie
audgeseichnete Haltung e Ordjejtevs genannt ju werdern.
Deggleiden holten wiv ¢3 fix unfere Pilidht, des Hevin
Rapellmeifter Grabenftein lobend gedenfen fiiv bas decente
Qlavier - Accompagnement, bas die Klange ber Harfe evfesen
follte, fowie dafiir, bak ev bie milfevolle Aufgabe ves Ein-
ftubivens ber Chore fo gliidlich und refultatooll geldit fat.
Hoffentlic ftehen mod) mehrmalige TWiederholungen Ddicfev
herulihen Oper bevor. Moge Devent Befud) Niemand vers
faumen.

Jeenejte Wiitthetlungen.
Beglin, 18. April.
— ©e. Majeftat der RKaifer Fat geftern Abend

[ 10 Ufr 37 Minuten wom Potsdbamer Bahuhof aug mits

telft Gutvaguges Verlin verlaffen, um fich gu einem etwa
pier igi Aufenthalte nach It 3u begeben.
Bur Bevabjcyiedung wav auf dem Bahnhofe dev Kvonpring

jend, desgletchen Hatte fich ber Polizeiprfivent v. Wia-
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eftration, biev nihev su befpredjen, jo aud) nur angufiihren.
Davither find jo oud) jhon Folianten gejdricben; nuv cines
ebenfo beget wie intevefj Umit wollen wir
Tuyy Grwifnung thun, welder jo vedt eflatant bemeift, wie
grop die Madht der Tone Diejes Mufif-Dramas auf ben
Sover ift. AB der BVorhang nad) dem gramdiofen Finale
ves gweiten Aftes fiel, wo dev Chov Der nadh) Rom sichenben
Pilger nach der furdptbar aufregenden Seene in der Stnger-
Dalle auf dex TWartburg den frommen und verfohnenven
Gejang anbhebts

bai, bev ®ouversenr, Gencral Fueir. von Willifen, bev
Kommandant General von Oppeln-Bronifowsti, fowie bdie
Generale und Fliigel-Adjutonten, weldhe den RKaifer auf der
Reife nacy Wiesh nicyt beglet ingeft Wentge
Deinuten vor ;11 Ut tvaf der Raifer auf bem Bahne
fofe ein und begab fidy fofort auf den Pervon. v vichtete
ont feben Dev auv Berabjchiedung anmwefenden Hevven eint=
selne Worte und ging donn fdmellen Schritted pumt Salon:
wagen.  Dex Kronpring folgte feinem foiferlichen Bater in
en Wagen und vermeilte dort furse Beit. Die erven: ded

elegraphiide Radyridhten,

Sdwerin i. M., 18. Apil. Dev Finvft Hugo
Windifchgiy ift mit feinem Solne heute Abend hier ein=
getvoffen.

Wien, 18. Ypril. Der Studentenfommers, duvd
welden man gejterne Abend dev Sympathie fir die zwel
velegivten Stubenten Auddbrud geben wollte, wurde von dev
Poligel aufgeldft, wobei fich nacd) Meloung dev Bldtter dev
Abg. Schomerer der Polizel gegeniiber venitent benahm.

Wien, 18. April. BVon Seiten de8 Geridhtd ift an
den Reid)stag evneut dad Bevlangen geftellt worden, die Jus-
ftimmung jur BVerhaftung bed Abgeordneten Schonerer wegen
Ded8 Berbredhend der Hffentlichen Gewaltthitigheit su ertheilen.
— Tie ed heifit, fteht eine Auflofung bev Burjdenichaften
wegen Ded geftern ftattgefundenen Kommerfes bevor.

Wien, 18. April. Wegen bes Ablebens ber Cryher=
jogin Mavie Antoinette ift Hoftvauer fiiv die Jeit vom
20. April iz 1. Mai angeordnet worben. Gleidseitig hier=
mit wird vom 21. Apvil ab zehn Tage hinduvd) Trauer fiiv
ben Grofherog von Medlenburg-Sdhwerin und den Hevzog
von Parma getrager.

Beft, 18. Apvil. Abgeordrietenhaus. Jn ber Affaive
Bolonyi-Fiizefjery gab dev Minifterprdfivent Tisza bHeute
sunidyit in einer geheimen Sipung und bann in dev Plenav=
fisung die geftrigen Ausjagen Polonyi's vollfommen bejtiti=
gende Grildrungen ab und fonftativie, Dap weder der Name
eined Abgeordneten Polonyi nod) ein dhnlider Name in der
Lifte der Grager Poligei vovfomme. Die Regievung itberlafje
e3 bem Haufe, fein Anfehen jsu wahren. Der Abgeordnete
Siizeffery erfannte Gievauf, in dev Mitte ded Haufes ftehend,
jein infovreftes Bovgehen an, weldhed auf einer faljhern Jn=
fovmation beruht Habe. Gv Habe bie Jnterpellation bona
fide geftellt, bas Anjehen ded Haujed nicht {dhibigen und dHen
Abgeordneten Polonyi nicht beleidigen wollen. v bitte bas
Haus in aller Form um Cntjchulbigung. Dev Minifter=
prifivent Tisye evfucdhte das Haus, bdie Ungelegenheit ald
evledigt amgufehen, da Fijeffery freimillis um Vevzeihung
gebetenn habe. Dad Haus ftimmie su und bejdhlof, das
Faftum Dev freimilligen Bitte um Vevzeihung ing Protofoll

fauneh und jur T brung iibevsuged
Paris, 17. April, Abends. Die Regicvung wird den
RKammern bei ihrem Wiedersujammentritt eine Vorlage wegen
Bewilligung eined Kreebites von 5 Millionen Fues, file Tontin
jugebent lafien. Groffinft Konftantin ift Heute hier einge-
troffen und beabfichtiat, cinige Beit in Paris ju bleiben

Mazrfeille, 18. Apvil, Movgens. Unter dem Schube
von patvouillivenden Gendarmen haben geftern etwa 1500
Arbeiter auf ben Duais gearbeitet, aud) haben mehrere Schiffe
wieder Defradtet auslaufen fonnen. Jn einem geffern abge-
Baltenen Meeting der Strifenden evmahnte der Deputivte
Glovis Hugues die Strifenden jum Nadygeben.

Marfeille, 18. April. Eine BVevjommlung von 2000
fivifenben Hofenavbeitern bejhlof Heute, auszubarven tvot
ber Reben mebrever vabifalen Deputivten, weldhe jur BVeys
frandigung viethen.

Kopenhagen, 18, Ypril. Die Uebevreihung der
Aprefjen bed Foliethings und e Lanbdsthings an ben Konig
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ift Geute exfolgt, nadhbem eine Sipung des Staaidraths vov:
auagegongen war. Dev Adrehdepuiation des Folkethings
gegeniiber fprach ber Kbnig fein Bebauern ausd diber ben
gevingen. Gifolg dev Meidhstagsarbeiten; Das Folfething habe
verjdjiedene beveits vom andathing angenommene Regievungas
votlagen ju fordern unterlaffen und die Vefeftigungsvorlage
gang und gar pwiidigemiefen. ©v hoffe, man werde evennen,
bap eine Berftindi nuv durd) BVerh Dev beiben
Things und der Regierung ju erveichen fei. Auf die Adrefje
3 Sandthings evmwiderte ber Kinig, ev habe ben fejten

Yuslonves. Am Nachmittage wurde der Fiivft vom Sultan
in feterlicher Yubieny empfangen wund mtachte fpdter dent
Diiniftern Befudhe.

Petersburg, 18. Aptil. Sn RKataw-IJwanowsiot
(Rveisbesivt Ufa) ift gejtern eine Feuersbrunit audgebrocher,
burch welche die Tel ion, die Pojtjtation, gegen

Qiverpool, 18 Apdl. Heute wuvde ein gemiffer
Ringfton untev ver Anfdhuldigung der Theilnahme on den
Movden im Phinizparte verhaftet.

Petevaburg, 19, April (Brivattelegr. des Hall.
Tagebl.). Dad fiiv die Krinungsfeier defiguivte coms
binivte Gardecorpd beginnt am 2. Mai cv. unter
demt Do Ded Grojjiiviten Wiadimiv mit fiber

500 Privathiufer und ein Theil des Hit fe8 Ded
Fitvften Beloffelsty eingedfchert wurden und grofe Vovedthe
an Kohlen und Brennholy verbrannten. — Nacyvichten aus
Gentralafien jufolge witd dafelbit vufiijdherfeits bie Anlage

Willen, die grunbgefesliche Drdnung oy (ten.

fredity
Der Jeihstag wurde fodann wm 3 Uhr Nacdymittagd ge-
fdplofjen.

Haag, 18, April. Der Finangminifter madt amtlid
belonnt, o die Gefommbjeicynung auf die neue Anleibe
760 Millionen betvigt und daf nur efwa 8 pCt. dev Jeid~
nung angenommen witben.

Ronjtantinopel, 18. April. Der Filvjt von Buls
gavien it auf dem tiivtifchen Dampfichifi ,Spaedin”, bad
die bulgarijhe Flagge omfgehifit batte, Heute Bovmittag
Biev amgetommen.  Devfelbe wuvde in feinem Abjteige-
quartiev von Bevtretern des Eultans und der Pioste bes
guiifit unb. empfing davauf Dbie Giefigen Vertveter Dbed

vont B pf porbereitet, bon Ddemen wman
fidh einen giinjtigen Gvfolg verfpricht. — Wie aus Rybinst
gemeldet twird, hat bev Gisgang Dev Wolga im gangen
Laufe Devfelben begonmen.

Warfdhau, 18. April, Movgens. An zweihundert
Gtubenten vejammelten fih geftern im Univevfititsgebiude
und verlangten von em Jeftov Ausfunft iber die in Folge
der Unterfuchung wegen Infultivung des Univerfitdtsiuvators
Berhafteten.  Diefem BVevlangen wurde nidgt entjproden und
903 Univerfitatsgebiuve durd) Polizgei und Militir befest.
A fidh gegen Abend die Studenten duvd) ein Cinfdreiten
9e8 Militdvs bebvoht jahen, zerfteuten fie fi. €3 it ein
N ichnif Devfelben auf worden.

19

13000 Mann und 22 Gejhiigen edjelontveife pev

Bahn nad) Woslan abjugehen, besieht am 19, Mai

die Wadjen in den Sajernements dev jiindigen Wos=

tauer Gavnifon, Tehrt jedodh jojort nad) Beeudigung

dev Feterlidyleiten nacy Kvamnoe Selo guviid,

Kivdlide Anzeige.

Shuagogen=Gemeinde: Freitag den 20. b. M. Abends
63/, Uy Gottesdienft. — Sonnabend den 21. d. Pk
Weorgens 61/, Ut Gottesdienjt. Abends 77/, Upr. —
©onntag dent 22. Movgens 8%, Uhr Oottedbienit, um
10 16y Pedigt. — Miontag ben 23. Morgens 81f; Uk
©ottesdienft, 10 Whr Predigt.

N S AK Freitag 6 Uhr Uebung Volksschule. Anm.
, D AN. v. Mitgl. b. Voretzseh, Wilhelmstr. 5.

Berantwortlider Revattenr Albert Jdnid in DHalle

* Laichtkochends Filsentelchia

jowiefinfte Weehlipeifeit, from, Gries
@raupen, Teis, fuperf. Broveugeril,
feinjtes frijdhes Wiohnil empf.
AC Hennig, gr. Ulrichftr. 54.
" Gin gut gebaltener Sindevivagen fieht billig
3 vestanfert Zaubengaffe 14.
Gute Kije in Shoden und im Cinz
selnen verfanit S
~ Gicbidyenitein, Advolatenjivae 15.
2 jette Swetne vk, Kutidaiie 2.
T3 Baar engl, Kvopjtauben ju vertaufen
Ravienjirafe 8

~ Won Hoditer Widiigleit fiiv die

Lo Augen Jedexmanug.

Das mir allein wivtlid ddte Dr. White's Angen=
waffer von Traugott Chrhardt in Oelze in Thitvingen
ift feit 1822 weltberithmt. Daffelbe ift a Flacon
1 /4 gu Baben in der LWivenapothefe des Hun. Apoth.
M. Thamm in Halle 0. S.

Franzif. Baudldyuffiroerei
in 13 praditvolien Farben.

B, Haucke, o der Wioviglivde 5,
Handidyuh=LWajdh=Unitalt,

~ in @ i
elbgiecsser.

Gin Fovater und ein Dyehex finven jo-
fost Stellung Deffan, Stiftitvage 20.

Gin junger Mann mit guten Schulfennts
niffen finbet auj meinem Comptoir  als
Sehrling jofort Stellung.
6. Unidiit,
alle, Stet 9. b,
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tleganie Liden

zu vermiethen.
0. Stengel, Halle.

Gin Laden nebjt Wohnung, uabhe am
Biarlt, worin jeit Jahven Waterialz
und Delifateiivanven=z Handel betvichen
wurde, ijt jum 1. JInli zn vermiethen,

Offerten untec W, S, in ber Exped. .
Bl. erbeten.

Weidenplanw 8 ift die Bherridhaftlide
Wohnnug, welde ver verjtovbene Heve Geh.
Rath Witte 18 Jahre Dbewohnt paf, zum
1. Suli oder 1. Oftober c., fowie aud) bie
Hohe Pavterrez Gtage sum 1. Oftober su
vevmtethen. Niheves LWeivenplan 8, L

Servjhajtliche Wobnung,

Beletage, mit Oavtenbenupung, auf Wunjd

Somptoir und Niederlagsri 1. Oftober

Ju dermiethen Niemenerftrafe 20.
Niiheres pavtevce. Befichtigung 3—5 Whr.

Groje Nividjtraje 46
ift bie 2te Gtoge im Gangen odev getheilt
34 vermiethen.

2) 8-
Kavijtraie d
ijt eine Bervjdhajtliche Wohuung mit
Gavten 3u vermiethen.
Herridhaitliche Wohnung
Bahnhofjivafe 11, 2te Etage, 7 Stuben und
Bubehy, vont jeisigen Weiether 16 Jahre be-
wolnt, ift 1. Oftober u vevmiethen.

Fuol. mbbl. Wohnung mit Pianino fof. an
1 ober 2 Hevven zu vevmiethen
e @dyiilergfof 6, I.
Freundl. mobl. Wohnung, vornh., auf
Verl. mit Mittagstisch Moritzkirchhof 15.
" ®ut mobl. Stube und Kanaer
@dhitlershof 10, I, am Marit,
~ ibbl. Wohnung__ Leipsigeritage 43.
bl Bimmev  Qeipsigeritvafe 44.
Mopl. Bimmer Anbalterftvafe 10, I, v.
Out_mobl. Simmer Lilliy Sdulgafe 7
reundl., gut mobl. Stube und Kammer
billig su vermieten Geiftity. 58. H. Griger.
rol. mibl. Bimmer Unbalterjtv. 1, p.
_ Sveundl. mabl. Bimmer Blitdyerite. 6, 1.
Diciochen f. Schlafit. Wudpevevjir. 16, Hof.

Anjt. Schlafitell jtajtr. 6a, Dof p.

Stadt-Theater,

Freitag den 20, Upril 1883,
15, OpernzEnjemblez Gajtipiel
pom Hojtheater in SonderShanjen,

Der Waifenjdmied.

Komifche Oper in 3 Aften von A. Lorking.
Hand Stadinger vom Stadttheater in Stet=
tin al8 Debut.

TG Sonnabend : “FE
Tannhidunser.
Bauer’s Brauerei.

Freitag Abend: Moe turtle Suppe.
B. 0. Mhiller.

Bejtalozsi=-Bevein Halle uud
: T

gegeun,

a

tag den 24, April 8 Nhr Abends

Gute Schlafftellen offen Britveritr. 12, . L
Anjt. Sclofitelle Babhnpofite. 11, H. v. L.
Unjt. Solofitelle m. & Partitr. 3, II, v.
Big 1. Oftober wird ein freundl. Logis v.

3 ©tuben, &, K. undb Jubehir su;miethen ge-

judgt.  Offevten mit Preisangabe unter WM.

. in ber Guped. b. BL. evbeten.

Danpiver| ng tm ,,Gambrinng’’,
ZTagesordnung:
1) Untvag betveff8 ded8 Bororts.
2) Bextbeilung ber Unterftiiungen pro
2. ©emejter.
3) Mittheilungen.
4) Bexjteigerung einiger Biicher.

Wohnung u 30—36 A 1. Jult gejudyt.
Bu erfragen DBodshirner 4.
Gine junge Dame
fudyt auf 6 —8 Woden Wolhnung mit ober
ofne Belbftigung.
Difesten mit Preidangabe unter . R, 16
pojtlagernd Leipyig.

Entbindungs=Anzeige.
Durch die heute Abend 9 Uhr erfolgte
gliickliche Geburt eines Wéchterchens
wurden hoch erfreut
Giebichenstein, am 18. April 1883,
A. Reichardt jum. und Fran
Agnes geb. Schéllner.

Giue Fleijdherei

ift smm L, Jult 3u berpaditen. Rihe=
ved Riemeyeritrajze 4.

Herridajtliche Bel=Etage
jofort obev fpater begiehbay
BES Dioviywinger 7.
3u berntiethen
2 Herrjdhaftl. Wohnungen mit Savtenbenu.
Bernburgerftrae 15.
Gine Wohnung von 3 St., &, K. und Bu-
ey su vevmiethen und 1. Juli zu begiefen
Berggaffe 4, am Bavaveplag.

~ Warithelfer gejucht. Offevten erb. unfer
M. 9. 3037 an
X, Bavrd & Co., ar. Ulriditvafe 49.
" Gine unobangige Aufwartung wird gejucyt
Gharlottenftvafe 21, IT, [

2te Gtage,
4 ©tuben, &, & nebjt allent Jubehir, zum
1. Suli gu besiehen ienftrafe 24, p.
Wohnung 3u 85 J& 1. Juli an eing. rul.
Qeute ju veymiethen DManergafje 11, L.

1 1. anjt. Mdvchen fiiv den Nadymittag bei
2 RKinder gefucht tenftzafie 17, .

Gin onft. Veioden von 15—16 J. als
Tufwartuny gefucht ﬁeimigernj._gl,_lu
Geiibte Sehnetdevin fofort gejucyt
A Leipyigevitrafge 91, Pof L IL

sine 3 32 A an eing. Leute
1. Juli g veemiethen Hervenftrafe 6.
Stube, , Riide on Empetloie Leute

1. Sult 3u vermiethen 1

Gin Grunditiid in ber Wuchererfivafe
ober beren Jihe wivd ju foufen gefucht.
Offerten unb  Preidangabe wevben unter
®. 9. Rr. 9 in der Expedition d. Blattes
evbeten.

Shpothefen-Kapitale

jepen Betvage8 habe auf folive Untetloge
ftets su vergeben an Hand.
Generalagent Jieidye, Babnhofitrafe 1.

6000 Miart

wevbent juv 1. Dhpothel fitv jofort gejucst.
Oefl. Offerten evbeten sub B, 12643 an
9. Graefe, Annoncen-Eyped., Halle o/S.
Damenfleider werden gefertigt.  Audh
witd ein Wiibchen angenonimen
il. Rlausitrafte 13, IL

Todes=Uujeige.

Heute gegen Abend verichied mnach langen
ichmeven Leiben unfere Ifeine @lje im Alter
von 8%, Jahren.

Diefes jeigen theilnehmenden Freunben wu.
Betannten nuv auf Ddiejem Wege tiefbetriibt
an Bilhelm Raundyjui

und Frau.

alle, den 18. Apvil 1883.

Heute Worgen ;1 Uphr entidylief jonft nady
[ingevem Qetden mein guter Mann, unfer
guter BVater, Bruder und Scjwager, Der
Rentier
Friedrich Block,
in feinem einunbiechSxinften Lebensjahre.

Diefes seigen tiefbetriibt an

die Hinterblichenen.,
Dall a/S., Crefeld, den 17. Apyil 1883.
Die Beerbigung findet Freitag, 0. 20. April,
Bormittagd 10 Uhr vom Tvauerhoufe, Wile
felmitvafie 12, aus ftatt.

= Bifv die uns in fo veichem Diafe bewiefene

Gine fyeundl. Wofnung zu 37 % 1. Juli
3 vevmiethen gv. Wallftrafe 18.

@ und iltere Kindermuddyen
erfinlten yof. u. {pdter bei
fohem Sohu gute Steflen v,
Panline FHedinger,
Leipsigeritraie 6.

SEET 3 Ctubenmddden, 2 Houdmidder,
2 Wajdimddchen fiuden fehr g. Stellung.
ARt Bengn. au meiden bet
Frau Binsetwei

i?}“ﬁd}ilﬂteﬂ, Stubeuz, Hons:

Gin ovbentlides, juverldjfig
Devmiidehen, das alg foldhed gute Jeuge
niffe aufzmoeifen Hat, finbet jofort ©tele

fung bei

Fran Rofa Huth, gr. Steinfte. 10, I

HEE Gin alleinfiehendes junges Mdbchen
mitnig 1. Dtat ober fphter bet Befcheibenen
Aujpriichent in einer driftlichen Familie Stelo
lung.  Offesten @, H. 44 Gep. b BL esh,

Gine Wohnung von 4 Bimmern und Bube-
bie 1. Sult ju vermiethen Friedrich8plas 6, p.

1 Wobhnung ju 70 H 1. uli ju vevmies
then Breitefivage 18.

JiiederlngSriume

ju vermicthen  RbnigjivaBe 6.

Nouban Leipzigerstrasse 87/88
elegantes Restau-
rations-Lokal

zu vermiethen,

0. Stengel, Halle.

Gin freundlid) gelegenes Bimmer ju vers
niethen Rarljtrage 2, IL

Sreuudl, mibl, Wohnung jofort zn
permicthen  BWilhelmitrage 102, IL,

Freunnl., gut mBbl. Bimmer nebft Rabinet
m. {ddner Ausfichyt Niibe der Kiinif u. land.
Juftiut Debmigfivage 11, IL

Pelzsachen

ibernimmt jur Conjervivung unter Gavan-
tie gegen Motten und Berjicherung gegen
Seuersgefahy imil Franke.
Gine 5 Gtr.z Decimal=Wange wivd ju
faufen gejudht Taubengaffe 6.

beim Zobe und Begvibnif unjeres
theuern Entjchlafenen Gottjvied Noad, jagen
wiv Allen unjern wevthen Freunden und Bes
fannten unfexn Herzlidhften Dant.

Halle a. &, den 19. April 1883.
Die Hinterbliebenen.

Nadeuf!

Nachh

Getvagene Nleidungsitiide, alte Misbel
u. §. w. faujt Kinigftvage 19.
Wajferieitungsphihue u. Repavaturitiide
verbejl. Confjtruction und aus Rothgup nur
bet M. Melcher, jett Jentergajje 12,
nicht mehr Schmeevity. 30, alle andern find
oot weich. Weffing u. falt. nicht halb jo lange.

Oriinbliden Klabiernntervidht extheilt

Elisabeth Thomn,
Hevmonnjivafe 10, 1 Treppe.

@in stud. phil. in biheren Semejtern
wiinfcht Radyhilfeftunden su ertheilen.

Niberes in ber Eyrped. b. Bl

Gin Notizbud) verloren vom Klausthor
018 gum Markt. Gegen Belofn. abzug. bet

BWwe. Heine, Dadritigofie 8.

RKnabenbut gefunden . Wallftrage 6, L

&L unbd, w, u. geld, sugel, Angufiafts, 6a, D,

fich vor wenigen Donaten erft die
Oruft iiber unjevent guten, alten, ewig heiteren
Anguft Damum gejdloffen, ftanden wir am
verflofjenen Diendtag iwieberum am Gvabe
eine8 lieben alten Freunbes, unjeres langjibris
gen Obermeifters Carl Camuiting,

Beibe Wnner, su Den dlteften Collegen ge-
Divend, haben unausgefesit in iebe und Tveue
ber Jnnung angehivt, deven Vejtes getwollt,
und vedlich erftvebt. Allen vovan unjer Earl
Gomnitind! Cxfillt von bev Aufgabe, der
neu evjtanbenen Snnung die Wege u bahnen,
ber Jeugeit amgupaffen, way er iibli
und forgend big jum legten Athemzug. Hovt
treffen ung foldye Berlujte!

Uber Ehre und ewiges Gebenten bem Wals
ten folder Mnner.

Den 19. Upril 1883.

Die Junung
Dey Maler und Ladiver 3u Halle a, &4




Da die Ridord Brandtichen Schweigerpillen, die fich fo voryilglich gegent Bers
bauungsitbrungen, Vevjtopfung, jaures Aufitoen, Hintovvhoiven, Leber- und Gallenleiden 2.
betwifhrt haben, in Hober Gunft beins leivenden Publifum fteher, fo war e fehr natitelich,
baf diefe Pillen vielfach nachgeahmt wurden. E8 fann daber nicht bringend genug davoy
gewarnt wexdert, Deimt Anfauf ber Richard Brandt'{chen Schmeizerpillen davauf yu achten,
Daf Die echten, und muv fiiv deven Wirtung fann gavantivt werben, dad mweife Schweizer
frewy ouf vothem Orunbe, mit dem Nomenszug RN. Brandt auf dem Ctiquett gnt@a[ten
ntiiffen.  Ausjiihrliche Projpette mit den dustlichen Uvtheilen find gratis, fowie bie edyten
Apothefer R. Brandt’s Schivetzerpillen per Schachtel 1 A4 — eriltlich in ben befannten
Apothefen zu Halle, Seyweidniy, Alen, Ujdevsleben, Schmiedeberg, Tvrgau,

1) Gefdhiftliche Mittheilungen.
Borftandawal!

Wittenberg, Nadegajt, Grmsleben, Gribjig, Dersberg, Calbe: Alerapothele,
Rofgla: Apotheter Lin¥, Bitterjeld: Apothefer Atenftaedt, Diivrenberg:

Apothefer Ridpter.
Befanntmadung,

Unstaujd) von Padeten mit den Diniiden Antillen.

Bom 1. Wat ab finvet tm Verkehr mit den Dintjhen Antillen (St. Thomas,
&t. Sean und St. Cuoix) ein vegelmiBiger Austaufeh von Pojtpadeten ohue Werthz
angabe bis 3 Rilogramm aujf Dem Wege iiber Hamburg und mitteld Deutfcher Pojt-

Dampfer fjtatt.
i Der einfeitliche Portofay Dbetvigt A 2,40.
und von 3wei Foll » Snhaltderflivungen begleitet fein.

Berlin W, pen 13. April 1883.
Der Stantd: Selretir Ded Reidh)s = Poftamts.
Stephan

Die Sendungen miiffen frantivt

Kunstéewerbe -Verein.

General-Versammiung
im Saale des ..Café IDavids

Donnerstag den 19, d. Wi, Wbends 8 1hr.
TagedzDrdunng:

3) ntrag bes Altonger Inbuftrie- BVeveins auf Biloung eines Central-Berbabes
Deutjcher Snvujivies und Kunjtgewerbe - Bereine.

Dev Borftand,

(ge3) Staude, Griter Bitvgermeiftes.

P. B

Anzeige ju machen, baf wit

mit vedyt b

Befanntmadung.
Anmelbungen jur WUbjuhy bon Cloalen vevmittelit SHland)pumpe, welde nicht
Divelt bet bem untevzeichueten Snititute in Weidebuvg (Poftitation) angebradt, werden in
Folge Bevlegung ded Comptoirs in Halle 0/S, von jest ab durd) Hervn Juung,
RQeipsigeritrage 53, im Comptoir, ober in deffen Wohnung, . Sdlvfzgaiie 4, I,
Ubjubr = Juftitut Neiveburg,

Belauntmadung,
Die Frithjahrs-Kontrol-Bevjammlungen im biefjeitigen Beyirk finben filv dbas Jahr 1883

ftatt wie folgt;
2. Sompagnie,

Sontrolplay WUmsmendorf — Gaubdidy’s Rejtauvant.

Am 20. April cv. BVormittays 11 UMb bie Jahradnge 1870 big 1882,

Sontrolpla Riemberg — Am Babhnhof.

Amr 20, April cv. Nadymittagd 2 Ubr bie Jnhrginge 1870 bi§ 1882.
RKontvolplat Gicbidenitein — Gajthoj jum Diofr.

Am 21. April cr. BVovmittaps 9 Uhr die Jahrginge 1870 big 1872,

1

deni i shgl . 1873 , 1875,
2 21 Nacymittags 2, v 1876 , {1878,
- 21 3 1879 , 1882,

Rontrolplat Wallwits — Gafihof ur grinen Bicte.
Am 23. April cr. Bormittags 8%, Ubr bie Jahrginge 1870 big 1882,
Kontrolploy Griiberd — im Gaithofe.

Am 23. April cr. Bormittags 11 Uhr-bie Jahradnge 1870 big 1875,
S Tittags - 12 1, -, i 1876 bis 1882.
3. Sompagnie,
Rontrolplag Halle 0/S. — Bavadeplat.

Gintemt geehvten Publitum von Halle yndb Umgegend erfauben wiv ung die ergebene

Hertn Otte Werner, Merjebuvgeritvaie 41, dove
bie alleinige Bertvetung fiiv unfere Biere am Ddovtigen Plage itberiragen Haben und bitten
i i Auftedgen gu erfreuen.

Hodhadytunggooll
Hofbrauhaus

Actienbierbraunerei u. Malzfabrilk, Dresden.
Anj vorfiehende Befanntmadung GOl Begug nefmend, empfehle ich
fi. Dresbener sjnghrau, Culmbadyer, Miindener, Grionger,
ager: und Einjod)=Bier,

in Flajchen und Gebinben au civilen Preifen. Flajdeubier wird tiglich durd) Ambulancen-
Wagen jugefithrt und u bejondever BLequemlichleit bed p. t. Publitums Habe i) unten be-
merfte Niederlagen evvichtet, bie dad Flajchenbier u Oviginalpreifen abgeben.
nehmen meine Kuticher vefp. die an ben Wagen angebrachten Veftelltiften auf unb dudy

Beftellungen

F O olich

Poftfarte miv jugehende Auftrige werben
Bohlwohlen bittend, geidine

H. Stade, gr.

Th e onw

f prompt gefithrt.  Unt fy
Hodyadytungsooll
Otto Werner,
Mievjeburgeritrajze Rr. 41.

Niederlagem :
Herr O. M. Brandt, Bernburgeritvafe 41.
¥. . 0. Gebhardt, Steinmeg 15.
H. Neubauwer, golvene Sette.
Otto Pallas, Sophienftrafe 8.
Th. Stade, Kinigittage 16.

Steinftvafie 36.

A. 0. Werner, Bernburgeritrafe 31.

Geridtlider Verkauf,

Sn dem Concurs-Berfahren iiber den Nad=
lofy des verftorbenen Raufmann Fr. Hevut,
Steil von Diev verfaufe i

sreitag e 20, Mivs cv.
Bovmittag 10 Why

in dem & fe Klausthor-Borjtadt Ny. 11

@dammilide Jnfanterijten mit Ausichluf der Gardiften, Biidh

und Oefonomie-Handwerker.)

Um 19, April cv. BVormittags 8 Uhr die Jahrginge 1870 big 1872.
19. 0

gebiilfen, tentuiiger

" " w20 " 1873 |, 1875,
el Mittags 12, 1876 u. 1877,
BRg0 e Bormittagd 9 , 1878 u. 1879.

S

oLl e e 1880 big 1882.
6. Stompagnie,
Rontrolplag Halle 0/&, — PBarabeplats.
bei ber Linien-Snfanterie gedient Habenve Mannjchaften, auferbem
i fitlfen, viger und Oef anbmerter.)
Am 21, April cr. BVovmittagd 8 Ufr die Safrginge 1870, 1872 und 1874.
21 10

e 1878 big 1882.

(®oarbijten, fowie nidt
bie Bitdh

” " " " "

AN o B . W 1871, 1873 und 1875.
Blgai By Sla o T i 1876 und 1877 und fimmt
liche Mannjchaften ber Wiarine-Referve und h

Bu biefen Rontrol-Bevjammlungen Haben aufer den Mannjdhaften die im Bezivt
fih aufbaltenden Offisieve, Nerzte unud bie obeven Militdrbeamten der Referve, Land- und
@eemehr 3u eridheinen, wag hievdurch mit dem Bemerfen gur ffentlihen RKenntnif gebvacht
witb, Daf; Dejoudere Ovdves nid)t ausgegeben werden, die Vetreffenden vielinehr in
Folge Ddicjer Velanutmadung sum Crideinen verpiliditet finud und bes unent-
{chulvigte. Ausbleiben, oder bie Geftellung auf einem anbeven Rontrolplayy und u anbever
Beit al8 befohlen, die gefesliche Straje nadh fich zieht.

Die Mannfhaften des Jobrgangs 1871, weldhe in der Beit vom 1. Upril bis
30. Septembey 1871 eingetveten und im Hevbt diejes Jahres sum Lanbdfturm iibergefithut
wetben, find von ber Frithjafrs-Rontvolverfammlung entbunden.

Dalle o/@., ben 25. Wkiry 1883.
Kiniglides Besirls= Kontmando
De3 2. Bataillons (Halle) 2, Magdeburgijhen Landwehr=Regiments Rr. 27,
g¢3. vom Marschall,
_ Oberit 3. D. und Besirts-Rommanbeny.

Dievmit beehre mich evgebenft anguseigen, daf ich vom 1, Wpril ab die

Rastaurallm}% lllﬂll‘ ligllﬂ’snhen Actien-Brauere]

ossplatz
itbernommen hHabe.

Die Cofalitiiten, jowie bder Gartew find auf das Bejte vemovivt,
Aufier fchinem Salow verfiige ich iiber mehreve Beveindztmmer mit Pianino,
%iﬂath&fmmt_r unb Peigbare Kegelbabhm, Snbem i) diefelben zu geneigter
Benugung empjefle, werde jtets mit guten Sheijen und Getriinten aufwarten
und midh) einer jolidew, aufmerfiamen Bedieunng bdefleifigen.

Dodhadytungsooll

wW. Schmidt.

Cin Glag= Ennhuugt:

TWagen fteht su vertouf

 3wangsverfeigerung,

folgenbe Comptoir-Uteniilien, als:

2 Doppelpulte, Comptoir=Sefjel, div,
::ad)rﬁnre, 1 cijernen @eldjhrant u.
. a. 0.
$Halle a/©., am 17. April 1883,

J. Hd. Peuschel,
Berwalter der Fr. Hevur, Keil’jhen

Concurdmafie.

Auction.

Sonnabend dew 21. April cv, Vorm,
10 Whe vertoufe iy Schulberg 8 gwangs-
metfe :

1 1, BWaeavenjdhrant, 1 Ladeutijd,

1 Cylinderuhr, 1 goldenen Ying, 2

PBaar lange Stiefel und diverje getvaz

gene Hevrentleidungsitiide.

Liitzkendorf,
Geridhtavollzicher,
grojge Steinjtraje 52.
Auciien
tm BWege dev Jwangs=BVollftvedung,
Am Sounabend den 21. b, Mt3.
bou Radmittags 2 Whr an
fommen gv. Brauhansgafje 24 zur Ver-
fteigerung:

E @d)reibiett;tﬁre, 2 Bertilo, 1 Kleiz
eridyrant, 3 gol
Siuge, 4 Waavenjdhrinle, 1 Stehz
pult, 2 Ladentijdhe, 2 ovale Ttide,
5 Patent=Watvaten, 1 Spiegel in
Golorahmen, 1 Regulator, 23 Flaz
fdhen Wein, 4 Stiid wollewe Lama,
3 Stiid Turutud, 4 Tipfe, 4 Kehr=
fhippen, 2 Ujdenjdyippen, 2 Plittz
unterieser, 2 Reibeifes, ¢ Vianjejal

AWciion!
Sonnabend den 21, April cv. Borm,
107, Whr verfteigeve i) Sehulberg Je 8
hier fretwillig:
eine Flitenorgel, (10 Stitd jpielend).
Mietee, Geridts= Vollzicher.
Gin tafelfdvmiges Jnftrument, pafjend
fiie Anfanger, fteht ju verfaufen
Fleijhergafie 8, L.

er= Carlsbader

Clct Hantsenl,

borjiiglide Dualitit,
2z uud Studpfig, & WML 1,00,
1tnibiig 0,75,

Herren-Handschuh

1—20nbpfig 1,25.

Engros-Preise

2—3tndpf. 10,50. 1fntpf. 8,00.
Herven 13—14 A

Mar Lichignste,

Leipzigeritvaje 64.
R. Somburg,

Halle a. S,, Domgajje
empfiehlt felbjtgefertigte

Bei

® Eutuahme
boi

1 D4d. an,

S

14

=3

S =
s g s
8 & = t
B .5 S5
sSas g2
- S Se=
P=-31 28°g
ég g W
a 5 8
en gros. en detail.

len, 16 Topjdedel nud 15 sd)l'iif'ieh
ringe.
Petschick, Geridtsbolzich

5 =
AuBCiion.
Sonnabend den 21, April Radmitt,
2 Whr veriteigeve i) Grajeweg 21 veridie-
bene Widbel, Wetten, feined Porzellan, Klet
burflgeftiicte, WeiB-, Wolle u. Klempnerwaare
u i w

W. Schramm, Yiuctionator,
Anftrige u. Gegenfitnde bitte L. Hlridy=
ftrafze 33 abjugeben.

Y Sounabend dew 21, April cv,

Borm, 11 UGY berfeigere ich Sdlberg Spigge 33.
feime uud gewihulide Miibel ¢, Bo fauft man am billigiten felbjtgefertigte

Windolph, Geriditsooliziefer, gy, Ufrichitr. 9. | Siudevivagen ? Perrenitrafe 6.

Cin Sopha, ITijde, Soutmoden, ein
gutes Bett mit Betttijte, Stehpult it billig
31 vevfaufen E. Thomn,

Hermannftvage 10, 1 v,

Cypebition im B —_

i Des i in Halle 0. b S.

* Yoy SR

ftefen gr. u. L thitvinger Sand:
Tdyweine, feine euglijde Raije,
3. ek, im Gajth. 3. golv. Pifug,
alle, Br. Rolie, Alsleben.
2 juuge fette Sdweine verlanjt
Gicbidhenitein, Brunnenjtr, 35,

Gin brauner Wallad), Teid:-
h fer Scplag, vom 21. v. M.

an 3u verfaufen bei
LS Qonis Cerf, Bliideritr. 6.

Filr b;r]te Snferatentheil verantwortlicy

. Ublemann in Hale,

Grfd

mit Y

ierte!
bi

treff
unter
fiches
jivted
bem
Unte
ift, ¢
gend
ordn
und

audy
in D
fen

Deut
fann
ey

iEd
fen

Kint
b. i
priv
Reli
ouf

&
O
Jiing
baf
unte

fet
Hex
el
ban
3

it

ni
ey

ent
Teiy

bo




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1883
	04
	20
	20.4.1883 (No. 90)
	Ein Rundschreiben der Fortschrittspartei.
	[Seite 804]

	Preußischer Landtag.
	[Seite 804]

	Locales.
	[Seite 804]

	Stadt-Theater.
	[Seite 805]

	Neueste Mittheilungen.
	[Seite 805]

	Telegraphische Nachrichten.
	[Seite 805]

	Kirchliche Anzeige.
	[Seite 806]

	N. S.-Ak.
	[Seite 806]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 806]
	[Illustration]







